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 Zur Photokina 2008 wurde der Nachfolger 
des berühmten Distagon 21 mm f 2,8 an-
gekündigt und kürzlich hat Zeiss mit dem 

lichtstarken Distagon 35 mm f 1,4 nachgelegt. Für 
FineArtPrinter Anlass, diese beiden höchst inte-
ressanten Weitwinkelobjektive einem Praxistest zu 
unterziehen. In FineArtPrinter 1/2012 vom 15. De-
zember werden wir zudem über den ausführ-

lichen Test der beiden Zeiss Makro Planar 
50 mm und 100 mm berichten. 

MYTHOS UND NACHFOLGER
Über das legendäre Zeiss Dista-
gon 21 mm f 2,8 mit damaligem 
Contax/Yashica-Anschluss muss 
man nicht viele Worte verlieren. Es 

galt zu Zeiten der analogen Aufnah-
men als das weltweit beste Weitwin-

kelobjektiv und befindet sich auch 
heute noch bei einigen glücklichen Foto-

grafen mittels Adapter im Einsatz. Auf dem Ge-
brauchtmarkt werden für das 21er weitaus 
höhere Summen bezahlt, als das Objektiv einst 
kostete. Nicht ohne Grund, denn die Schärfeleis
tung selbst bei Offenblende und der Kontrast  
sind wirklich überragend. Das einzige Manko war 
eine Insidern bekannte, wellenförmige Verzeich-
nung. Die Anwendung einer Präzisionsoptik mit-
tels Adapter birgt Gefahren, und so wird in Foren 
berichtet, dass Adapter die Schärfeleistung redu-
zieren oder gar verhindern und dass sich das 
»alte« Distagon 21 mm an einer Canon-EOS-
DSLR-Kamera auf unendlich scharfstellen lässt.

DAS NEUE DISTAGON 21 MM F 2,8
Auf Autofokus muss man verzichten. Das neue 
Zeiss Distagon 21 mm f 2,8 ist ein manuelles 
Objektiv und wird mit Nikon- (ZF), Canon- (ZE) 
und Pentax-(ZK)-Anschluss geliefert. Allerdings 
sind nicht alle Zeiss-Optiken für das Pentax-
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Mythos und Lichtriese von Zeiss  
Doch hält der Mythos, was er verspricht? Das Zeiss Distagon 21 mm f 2,8, Nachfolger des legen-
dären Super-Weitwinkels, gibt es mit dem Nikon-ZF- und auch mit dem Canon-ZE-Anschluss. 
Neu ist zudem das Distagon 35 mm mit der sehr hohen Lichtstärke von f 1,4, das wir mit dem 
Canon-Antipoden verglichen haben. Nur so viel vorab: Die Canon-Fotografen können sich über 
zwei hervorragende Alternativen im Weitwinkelbereich freuen

Qualität wird 
beim Drucken sichtbar: 

Fine Art Prints von Roberto 
Casavecchia, die die Leistungen der 

beiden Zeiss-Objektive untermauern, 
können Sie vor Ort bei dem auf Zeiss 
spezialisierten Händler SH-Foto in 

Nürnberg (www.sh-foto.de) 
begutachten.
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(ZK)-Bajonett erhältlich. Wir haben für unseren 
Praxistest die Version mit dem Canon-(ZE)-An-
schluss gewählt und das Distagon 21 mm f 2,8 
an eine Canon EOS 5D Mk II mit Vollformat-
Sensor und 21,1 Megapixel angeschlossen.

AUSFÜHRUNG UND HANDLING
Aus 16 Elementen in 13 Gruppen ist das neue 
Distagon 21 mm f 2,8 mit Innenfokussierung auf-
gebaut. Das etwa 1500 Euro teure Objektiv be-
sitzt eine neunteilige Blende und verfügt über 
eine robuste und sehr sauber verarbeitete Me-
tallfassung. Auch die mitgelieferte Sonnenblende 
ist aus Metall. Der Fokussierring kann geschmei-
dig und spielfrei eingestellt werden. Die 720 
Gramm schwere und 112 mm lange Optik macht 
einen äußerst wertigen Eindruck. Über die ent-
sprechenden Gold-Kontakte am Bajonettring 
wird das Objektiv von der Kamera gesteuert, das 
heißt die Blendenübertragung und die Scharfein-
stellung können über die grüne Konfirmations-
LED im Sucher der Kamera überprüft werden.

TESTERGEBNIS DISTAGON 21 MM F 2,8
Auf einem Vollformat-Sensor mit 21,1 Megapixel 
Bildauflösung werden Schwächen bei Weitwinkel-
objektiven schonungslos aufgedeckt – Canon- 
Fotografen können das sicher bestätigen. Das neue 
Zeiss Distagon 21 mm f 2,8 bietet schon bei Offen-
blende eine sehr hohe Schärfe in der Bildmitte und 
selbst die Ränder sind bereits auf einem hohen 
Niveau. Zwischen f 4 und f 8 wird das Maximum 
erreicht. Die Bildmitte wird nur unwesentlich schär-
fer, doch die Ränder und die Ecken sind nun eben-
falls ausgezeichnet. Besser geht es nicht mehr!

	 Testaufnahme für Zeiss Distagon 21 mm f 2,8: 
Die ausgewählten Bildausschnitte sind nebenste-
hend vergrößert wiedergegeben

Sehr gut korrigiert sind die chromatischen Aber-
rationen, die selbst bei offener Blende höchstens 
0,8 Pixel betragen und für ein solches Weitwinkel 
extrem niedrig sind. Die Vignettierung ist bei  
Offenblende mit etwa 2,5 EV etwas hoch, aber 
ab Blende 5,6 nicht mehr wahrnehmbar. Die wel-
lenförmige Verzeichnung des berühmten Vorgän-
gers konnte etwas gemindert werden, ist aber bei 
ganz heiklen Bildmotiven unter Umständen 
leicht sichtbar. Mit einer Korrektursoftware, am 
besten mit PT Lens für 25 US-Dollar (www. 
epaperpress.com), lässt sich der Bildfehler je-
doch korrigieren. Mein Fazit: Das neue Zeiss 
Distagon 21 mm f 2,8 ist eine hervorragende 
Optik, die vorbehaltlos empfohlen werden kann.

LICHTSTARKES 35-MM-WEITWINKEL
Ein sehr interessantes Allround-Objektiv für die 
Reportage-, Action- und Streetphotography ist 
das brandneue Zeiss Distagon 35 mm f 1,4. Die 
hohe Lichtstärke ermöglicht in Kombination mit 
hochwertigen, modernen DSLR-Kameras das Fo-
tografieren bei sehr schlechten Lichtverhältnissen.

	 Die Ergebnisse sprechen für sich: Beneidenswert hohe Schärfe selbst bei Of-
fenblende, und auch die Ränder sind auf einem hohen Niveau. Ab Blende f 4-8 hat 
das Zeiss Distagon eine fast »beißende« Schärfe – besser geht es nicht mehr!

A-Zeiss 21 mm f 2,8

B-Zeiss 21 mm f 2,8

C-Zeiss 21 mm f 2,8 C-Zeiss 21 mm f 8

B-Zeiss 21 mm f 8

A-Zeiss 21 mm f 8

Autor 
Roberto Casavecchia ist 
Fotograf und Fachjournalist 
für die Bereiche »Digital 
Imaging« und »Raw-Work-
flow« für diverse Fachma-
gazine im In- und Ausland.  
gdrobi@tin.it    
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AUSFÜHRUNG UND HANDLING
Das 35er ist größer und schwerer als das Distagon 
21 mm. Das manuelle Objektiv besteht aus elf Ele-
menten in neun Gruppen, hat ebenfalls Innenfo-
kussierung und kostet etwa 1500 Euro. Es besitzt 
die gleiche hochwertige Ausführung wie das 
21-mm-Objektiv mit neunteiliger Blende. Durch die 
hohe Lichtstärke lässt sich das 35er sicher fokus-
sieren, und die 830 Gramm schwere und 120 mm 
lange Optik liegt wertig und stabil in der Hand.

TESTERGEBNIS DISTAGON 35 MM F 1,4
Das Zeiss Distagon 35 mm f 1,4 bietet bei Offen-
blende eine gute Schärfe in der Bildmitte, wobei 
die Bildränder erwartungsgemäß angesichts der 
großen Anfangsöffnung etwas soft sind. Bereits 
bei Blende 4 erreicht das Distagon 35 mm sehr 
gute Werte. Die Bildmitte und die Ränder befinden 
sich dann auf genau gleich hohem Niveau. Das 
Distagon 35 mm verfügt über eine sehr niedrige 
Bildfeldwölbung, was die recht unscharfe Bild
ecke (E) bei offener Blende dokumentiert. Ande-
rerseits ist die Bildecke (F) umso schärfer, da sich 
diese in der gleichen Ebene wie die Bildmitte be-
findet. Die leicht tonnenförmige Verzeichnung ist 
nur bei äußerst heiklen Motiven erkennbar. Erwar-
tungsgemäß sind Vignettierung und chromatische 
Aberrationen bei Blende 1,4 sichtbar. Ab Blende 
4 ist dann wieder alles im grünen Bereich. Das 
Zeiss Distagon 35 mm f 1,4 bietet eine sehr gute 
Optik. Verglichen mit dem Canon EF 35 mm f 1,4 L 
(etwa 1400 Euro) liefert es einen leicht höheren 
Kontrast und weist ab Blende f 4 die schärferen 
Randbereiche auf! Einziges Manko ist der feh-
lende Autofokus.� Roberto Casavecchia

	 Vergleich Zeiss 35 mm f 1,4 und Canon 35 mm f 1,4: Die leicht unterschied-
lichen Ausschnitte sind auf kleine Differenzen bei den Brennweiten zurück-
zuführen. Das Canon ist etwas »weitwinkliger« als das Zeiss. Das »alte« 
Canon schlägt sich wacker. Ab Blende f 4 hat das Zeiss Distagon mit hö-
herem Kontrast und besserer Randschärfe die Nase vorne

	 Testaufnahme für Zeiss Distagon 35 mm f 1,4 
und Canon EF 35 mm f 1,4: Die ausgewählten Bild-
ausschnitte sind nebenstehend vergrößert wieder-
gegeben

D-Zeiss 35 mm f 1,4

E-Zeiss 35 mm f 1,4

F-Zeiss 35 mm f 1,4

D-Zeiss 35 mm f 5,6

E-Zeiss 35 mm f 5,6

F-Zeiss 35 mm f 5,6

D-Canon 35 mm f 1,4

E-Canon 35 mm f 1,4

F-Canon 35 mm f 1,4

D-Canon 35 mm f 5,6

E-Canon 35 mm f 5,6

F-Canon 35 mm f 5,6
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Photokina-Vorschau:

kultur, technik, kontakte

36 seiten Beilage:acht seiten Fotobuchpraxis  

so gelingt der einstieg ins  

Fine art Printing

Bild, schriFt, layout:

BildBearBeitung:

Wie software ihre Bilder  

sogar verschlechtern kann
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Bilder Skalieren:

Weshalb 200 Prozent
besser als 180 Prozent sind

StyluS Pro 3880:

Qualitätsempfehlungen für  

kamera, objektive, Monitore

Wie Vivid Magenta 

den Farbraum belebt 

klartext kauFBeratung:

leica S2: 

erste erfahrungen

mit 37,5 Megapixel
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PhotoshoP Cs5:

Lohnt der Umstieg?

iPF 6300 von Canon:Was diese Kamera  

besonders gut kann 
im Duell mit dem  

sP 7900 von Epson

Canon Eos-1D MK iv:
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ErFoLg Mit DEM FotobUCh:

Was sie für die gestaltung  

an Fachwissen brauchen
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Druckerprofile:

Spyder 3 oder colormunki

BilDpräSentation:

Wie Haut auch bei Skalierung

auf 200 % noch gut aussieht
neues durch Diasec, Dibond, 

tyvek & leD-Hinterleuchtung 

BilDer vergröSSern:

   02/2010ISSN 1868-6508  

unD auSSerDem:

Schwarzweiß-Workshop
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Portfolio:

Zwei Bildhauer, 

eine formensprache

Zeiss:

Distagon 21 mm f 2,8 und

35 mm f 1,4 auf Canon 5D Mk ii

PhotoshoP-tiPPs:

farBManageMent:

27 füllmethoden und was 

sie daraus machen können

für wen sich das Upgrade  

auf i1 Publish lohnt

w
w

w
.fin

eartp
rin

ter.d
e Quartal III / 2011 D: 9,50 EUR A: 9,50 EUR CH: 16 CHF fotografieren.drucken.ausstellen

   03/2011ISSN 1868-6508   ZKZ 67820  

Fo
to

: F
ra

nk
 Z

au
rit

z 
fo

to
gr

afi
er

te
 K

is
s-

Gi
ta

rr
is

t u
nd

 S
än

ge
r P

au
l S

ta
nl

ey

Präsentation:

ist das iPad eine alternative  

zum gedruckten album?

software:

• i1Publish & Monitorkalibrierung

• silver efex Pro 2.0

Kaufberatung:

büttenPaPiere:

iMac oder welche rechner  

sind für fotografen sinnvoll?

Prints auf washi, bütten 

mit reißrand und mehr
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Speichermedien:

Wie Sie den datenverlust 

sicher vermeiden

Shift-objektive:

So erhöhen Sie die kamera-

auflösung durch multishots

hdr-programme:

r3000 von epSon:

ist photomatix noch 

immer unverzichtbar?

Was besser als beim 

vorgänger r2880 gelöst ist
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Drucker-kaufberatung:

SP 3880 oder SP 4900?

WorkShoP:

Schärfe in der  

digitalen fotografie

branDneu:

Drucken auf Silberfolie

Meine Rechnungs-/Lieferanschrift
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PLZ, Ort, Land
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